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Witterungsbericht vom Oktober 1987

Mit der Verlagerung des umfangreichen nordeuropäischen Hochs
nach Südosten und der sich verstärkenden Tiefdrucktätigkeit über dem Atlantik ent-
wickelte sich schon Anfang des Monats eine grossräumige Druckverteilung, die für den

ganzen Monat wetterbestimmend wurde. So kam es vom 5. bis 16. Oktober nördlich der
Alpen und in den Alpen oft zu stürmischem Südföhn, abwechselnd mit zum Teil eben-
falls heftigen West- oder Nordwestwinden. Obschon dabei die Temperatur recht erheb-
liehen Schwankungen unterworfen war, verzeichneten besonders die Föhngebiete einen
beachtlichen Wärmeüberschuss. Auch die zweite Monatshälfte blieb vorerst wechselhaft,
doch nahm der Hochdruckeinfluss deutlich zu, vor allem nach dem 25. Oktober. Im
Monatsmittel entstand auch für den zweiten Herbstmonat ein Wärmeüberschuss, doch
sind die Unterschiede zwischen Alpennord- und -Südseite wesentlich grösser als im Vor-
monat. In der Südschweiz liegen die Monatsmittel der Temperatur nur etwa 1 Grad, in
den meisten übrigen Landesteilen jedoch 2 bis 3 Grad, in den Föhngebieten und im
Hochgebirge sogar mehr als 3 Grad über dem vieljährigen Durchschnitt.

Sehr ausgeprägte Niederschläge fielen in der ersten Monatshälfte, und zwar haupt-
sächlich auf der Alpensüdseite und den angrenzenden Gebieten. Im Tessin, Bergell und
Goms sowie in den südlichen Vispertälern erreichten die Monatssummen 150 bis 200 Pro-
zent der Norm. Massige Überschüsse gab es auch in den Kantonen Genf und Waadt,
ferner am Juranordfuss und im Kanton Schaffhausen. Alle übrigen Gebiete blieben zu
trocken. Besonders ausgeprägt war die Niederschlagsarmut in den Föhngebieten der Ost-
Schweiz.

Nebel und starke Bewölkung führten in den meisten Regionen des Landes zu einem
Defizit an Sonnenstunden. Teilweise nur knapp unter dem mehrjährigen Durchschnitt
liegen die Werte in den Föhngebieten der Zentral- und Ostschweiz wie auch am Juranord-
fuss. Zwischen 60 und 80 Prozent der Norm wurden in verschiedenen Gebieten des Mit-
tellandes, im Jura und Wallis gemessen. Am geringsten war die Besonnung im Tessin und
im Kanton Genf. Für Genf und Lugano war es (mit 53 bzw. 60 Stunden Sonnenschein)
einer der trübsten Oktober seit 1901.
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